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Bezirk der Koͤniglichen Regierung zu Danzig. 5 
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Königl. Provinzial⸗ Int eklig enz⸗Comtoir im Poſt „Loka l, 
ö Eingang Plautzengaſſe Nro. 38%, 


Mo. 2 


BREITE 1 


den 7. October 1840. 


35, Mittwoch, 


. 


Ange mel dete Fremde. 
Angekommen den 5. und 6. October 1840. 


Her Kaufmann Bindemann gus Berlin, log. im Hotel de Berlin. Her Dar 
tienlier Miſch von Treptow, Herr Kaufmann Fabricius, Herr Particulier Keier von 
Balin, leg. im engl. Haufe Herr Lieutenant und Kreis⸗Secretair Eſch von Neu⸗ 
ſtadt, log. in den drei Mohren. Herr Lieutenant Weſtphal aus Königsberg, Herr 
Sänger Rath nebſt Familie von Marienwerder, Herr Lederfabrikant Krauſe von 
Stargardt, log. im Hotel d'Oliga. Herr Kaufmann Müller aus Marienburg, Herr 


Oekonom Schlutzki aus Waldkeim, log. im Hotel de Thorn. 


BERNER — R — ... ns. >> Komma pr number in un 


Betfaenntmadnng. Pr 
I. Den Gewerbetreibenden der Stadt und der dazu gehörigen Vorſtädte, und 
die in der Entfernung einer halben Meile wohnen, welche zur Gewerbeſteuer⸗Abthei⸗ 
lung Litt. E. für die Schlächter ‚gehören, fie mögen zünftig oder unzünftig fein, und 
die nach Vorſchrift des Gewerbeſteuer⸗Geſetzes vom 30. Mai 1320 eine Steuer⸗Ge⸗ 
ſellſchaſt bilden, der die Vertheilung der Steuer unter ſich durch ihre ſelbſt zu wüh⸗ 
lenden Abgeordneten obliegt, machen wir hiemit bekannt, das zur Wahl dieſer Ab⸗ 
geordneten, Vehufs der Vertheilung der Gemerbeſteuer für das Jahr 1840 ein Termin zu 
Freitag, den 9. October, um 10 Uhr Vormittags 

auf unſerem Rathhauſe anberaumt worden. EEE er 

Wir fordern daher fämmtliche Schlächter auf, in dem angeſetzten Termine ſich 


> 


SeBr 


> - x x 
& 


zahlreich einzufinden, mit der Verwarnung; daß von jedem Ausbleibenden ange⸗ 


nommen werden muß, daß er ſich der Wahl der Erſcheinenden unterwerfe. 
Danzig, den 22. September 1640. 5 N 
5 Ober⸗Bürgermeiſter, Bürgermeiſtet und Rath. 
ä — —— —— — 


AVERTISS EME NT. 5 ; 


OR Der Beſitzer des zu Nicponie, auf der Straße von Carthaus nach Danzig, 
belegenen Stahl⸗ und Eiſen⸗Hammerwerks iſt Willens, dieſes nebſt einer Hufe vor⸗ 
züglichen Ackerlandes und Wieſen, ganz neuen Wohn⸗ und Wirthſchaftsgebäuden, 
vollſtändigem lebenden und todten Inventario (ſowohl zum Betriebs des Eiſenham⸗ 
mers als auch der Ackerwirthſchaft) auf mehrere Jahre zu verpachten, und hat mich 
beauftragt, die Verpachtung zu leiten. Ich habe deshalb einen Verpachtungstermin auf 
den 19. October d. J., Nachmittags 3 Uhr, : 
in meifem Geſchäfts⸗Bureau hieſelbſt angeſetzt und lade ich Pachtliebhaber zur Wahr⸗ 
nehmung des Termins mit dem Bemerken hiemit ein, daß die Zahlung einer Caution 
von 500 Rthlr. in baarem Gelde oder in inländiſchen Cours habenden Papieren im 
Verpachtungstermin erfolgen muß, und daß die Abſchließung des Pachtkontrakts und 
der Antritt der Pacht in 3 Tagen nach dem Verpachtungskermin erfolgen kann. 
Ueber die Verhältniſſe des zu verpachtenden Grundſtücks, ſo wie über die 


. 


= nähern Pachtbedingungen bin ich auf portofreie Briefe ſchriftliche Auskunft oder auch 


auf perſönliche Meldungen an jedem Sonntage Vormittags Auskunft zu geben bereit. 
Carthaus, den 29. September 1840. = c 

Der Juſtiz⸗Commiſſarius Thiele. 

D Anzeigen. e ö 

Diͤenſtag den 13. October e. Abends 6 Uhr General⸗Verſammlung in der 

Reſſource zum freundſchaftlichen Verein, zur Wahl neuer Komitee s⸗Mitglieder und 


— 


N 


zur Abſtimmung über die Aufnahme von wirklichen Mitgliedern. 


* 


607. Thür e 16. 


RE Die Vorſteher. 5 5 
4. Wer ein Flügel⸗Fortepiano mit 6 Oetaven für einen mäßigen Preis zu 
verkaufen wünſcht, beliebe ſeine Adreſſe unter Littera P. F. im Intelligenz⸗Com⸗ 
toir einzureichen. f ö ee 


5, 0 Burſchen von ordentlicher Erziehung wünſchen beide bei einem Tiſch⸗ 
lermeiſter als Lehrlinge unterzukommen. Näheres zu erfragen Thorn'ſchen Weg NZ 


3 Fracht n zei e. 
Schiffer Eruſt Engel ladet nach Bromberg, Frankfurth a. O., Berlin, Mag⸗ 


z deburg und Schleſien. Das Nähere beim Frachtbeſtätiger J. A. Pilz. 


7. Eine Erzieherin, welche auch in Muſik und Franzöſiſch unterrichtet, findet ſo⸗ 


gleich ein vortheilhaftes Engagement bei Lauenburg. Näheres Schmiedegaſſe Neo 


284., parterre. 


N 


„5 


„„ Preußiſche Renten- Verſicherungs⸗Anſtalt. 
z - Bekanntmachung. f 
Mit dem 2. September iſt der erſte Abſchnitt der Sammelperiode dieſes Jeh⸗ 
tes geſchloſſen worden, und weun gleich noch nicht alle Abrechnungen der Age turen 


eingehen konnten, ſind bereits in den Büchern der Anſtalt folgende Einlagen einge⸗ 


tragen: er . ee 
1 II. III. IV. V. VI. RE 5 
9581. 4871. 2056. 1364. 672. 265. — 18309 Einlagen, 
5 mit 560924 Thaler Einlage⸗Kapital. BEN, 
Noch nicht eingetragen, aber bereits hier eingetroffen ſind die Declarationen von 
7273 Einlagen, ſo daß die ganze Summe für das Jahr 1840 jetzt beträgt: 
„ 26082 Einlagen. f 3 
Inm Jahre 1839 war die Zahl der Einlagen zu derſelden Zeit nur etwas über 
14080, und bekanntlich belief ſich die Anzahl der Einlagen pro 1839 überhaupt auf 
26214. e 5 r 
Vom 2. September ab kann nur noch ſtatutenmäßig mit einem Aufgelde von 
6 9, pro Thaler der Beitritt ſtattſinden, und wird die Jahres geſellſchaft 1810 deſi⸗ 
nitivb am 2. November geſchloſſen. IR 15 
Berlin, den 23. September 1640. 5 | 
„Die Direction der Preuß. Renten⸗Verſicherungs-⸗Anſtalt. 
BEN a 95 Bleſſo n. 1 
Einzahlungen für obige Anſtalt werden bis zum 2.1 eee bei 
| 3 N Fr. Wüſt. N 
s . 7 3 2 a 
48 Es iſt Sonntag, d. 4. October, auf der Chauſſee von Dirſchau bis Mühl⸗ 
banz eine Pappſchachtel verloren worden, worin eine Brille, mehrere Tücher und Hau⸗ 
ben ſich befanden. Der ehrliche Finder wird gebeten ſie in Danzig, Brodtbänkengaſſe 
NE 674. gegen eine angemeſfene Belohnung abzugeben. i ; 
PFFFFVJCCCCCCCCCCCCCCCVCCVTVCTVTVTVTTVTTVTTVTVV 
© 10. Die Verlegung meiner Wohnung nach R 1996. Gr. Wollwebergaſſe, 1 
zeige ich hierdurch ergebenſt an. 8 C. F. Damme, 0 
8 8 5 vormals G. F. May, a 9 
0 i Suvelier, Gold⸗ und Siberarbeiter. 
EEE ET EL De ern 
1. Die Veränderung meiner Wohnung aus der Fleiſchergaſſe nach der Baum⸗ 
gartſchengaſſe . 205. zeige ich ergebenſt an. 25 a 
Danzig, den 6. Ditober 1840. Die verwittwete N 
or HOber⸗Poſt⸗Commiſſarius Kloſe. 
12. N Ich wohne jetzt in meinem Haufe Neil. Geiſtgaſſe Ne 756. nahe 
a am Glockenthor, welches ich meinen geehrten Kunden ergebenſt an⸗ 


zeige: C. A. Fleiſcher, Buchbinder. 
13. Ich habe meinen Wohnort vom Poggenpfuhl s 186. uach der Hundegaſſe 
W310, neben der Frau Bäcker⸗Wirtwe Skurmhöffel, verlegt. € 
® nr ae Schmidt. 
Fe. 


/ 


a ee a 


14. Meine ohn . weite Graben * 196. 3 = 
L. Lewis, Miſſionair. 


15 Sch wohne jetzt Hundegaſſe al. S teffany, 


1 


- Ober-Zufpeetor und Taxator. 
16. Die Veränd erung meiner Wohnung von der Wollwebergaſſe nach der Koh⸗ 
lengaſſe zeige ich meinen geerthen Kunden ganz erg ebenſt au; zugleich empfehle ich 
ein reichhaltige es Sortiment der feiuſten Raſiermeſſe er, Streichriemen, Kopf⸗ und Bart⸗ 
Bürften, Hühneraugen⸗Pflaſter, für deren Güte ich garantire. Auch werden bei mir 


Raſier⸗ Tiſch⸗ Taſchen⸗ und Federmeſſer ſauber geſchliffen, polirt und ſcharf gemacht. 


Um geneigten Zuspruch bittet ganz ergebenſt F. Bluhm. 

37. 1 bis 2 Penſionaire find. billige Aufnahme, gehörige Wei häusl. 
195 Sprach⸗, Muſikunterricht ꝛc. Mo? ſagt's Commiſf.⸗Bureau, | Laugg. 2002. 
18 Ein gebildetes Mädchen wünſcht im Nähen beſchäftigt zu werden Fleiſcher⸗ 
gaſſe N. 60. 5 


19. 5 6000, 3500, 18000 u. 600 Kehle, find ſofort, zu 4 und 39% Zinſ., 
20 ländl. u. ſtädt. Grundſtücke z zu haben durch's Commiff.⸗Bureau, Langg. 2002. 


Geündlichet Unkerricht im Guitareſpiel P. dach den neuen. Schulen, wird 
billig und Nachricht deshalb ertheilt Langgaſſe 2002 
21. Eine weiße Hühnerhündin mit braunem Kopf und Behang und einen? a 
nen Flecken auf dem Rücken, in trächtigen Umſtänden, iſt am 5. October c. wahr⸗ 
ſcheinlich entwendet worden. Wer dem Eig enthümer an PBieneserlangung, dieſes Dun 
des verhilft, erhält eine N Belohnung e W 282 
7 r.. — TIEREN LEE = = RM 
ie Kölnische Feuer- Versicherungs- Gesellschaft, mit einem 1 67 
EN Feed rde l von Drei Millionen Thaler, versichert Grundstücke, 5 
i Waaren und Mobilien jeder Art, zu äusserst billigen festen Prämien „4 


J welche besonders für die Stadt Danzig! Neuer- 8 


J dings sehr ermässigt Sind. Die Policen werden von ii 


uns vollzogen, und nähere Auskunft über jeden speciellen Versiche- x 


* 
F ;rungs-Fall a wir auf unserem Comtoir zu Een jeder Zeit bereit, 
EN J. 

© 


& A. J. Mathıy. 2 
S 1 S 
3. S 7828 11. re iſt Gottesdtenft und Communion in der Kirche 7 
des Spendhauſes. Beides wird durch den Herrn Prediger Neineß abgehalten. 

Wir verfehlen nicht dieſes hauptſächlich zu dem Zwecke bekannt zu machen, 
damit die bereits entlaſſenen 38, glinge unſerer Aaſtalt, an dieſer feierlichen Handlung 
theiluehmen können. Verwandte und se derſelben, werden eine ber Auf⸗ 
forderung gewiß gerne unterſtüͤtzen. 8 5 ER 

Danzig, den 6. October 1840. 

5 Die Vorſteher des Spend 8 Walen) uſes. 8 3 
= Focking. Eggert: Mile zews ki. 2 
LE SER Kapggaße * 526. wird ein noch guter Ofen neueſter Art zu wake ge 
wann ws is ein ae zu haben if 


* 
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5 Tanz Unterricht. 


Einem geehrten Publikum zeige ich ergebenſt an, daß ich meinen Tanzuntenicht 


beginnen werde. Das Nähere Tobiasgaſſe A2 1862. 


F. E. Sawaliſch, Tanzlehrer. 


26. Zweitauſend Thaler pr. C. ſind Anfaugs November gegen ſichere Hypothek 


auf ein ländliches oder ſtädtiſches Grundſtück zu begeben. Nähere Nachricht Heil. 
Geiſtgaſſe M 756. in den Nachmittagsſtunden von 4 bis 5 Uhr, SR 
VER Der Finder einer Brille in Silber gefaßt und grüner Kapfel, erhält in 
M 176. vorſtädtſchen Graben bei Abgabe derſelben Einen Thaler, 

23. Ein junges Mädchen aus guter Familie wünſcht kleinen Kindern einzeln 
ſo wie mehrern zuſammen Unterricht im Schreiben und in weiblichen Handarbeiten, 
in und außer dem Hauſe, zu ertheilen und bittet die geehrten Eltern, welche ihre 


Kinder ihr anvertrauen wollen, ſich deshalb Frauengaſſe NE 392., drei Treppen 
boch, gefälligſt zu melden. 5 s 5 = 


Liter ariſche Anzeige. 


29. Ju L. G. 9 omann's Buchhandlung in Danzig, Jopen⸗ 


gaſſe M 598., iſt vorräthig: 


Die Preußiſche Geſetzkunde 


in allen Zweigen der Rechtspflege und der Stagts⸗ und Molizei⸗Verwaltung. Ju 


alphabetiſchen Ordnung. Zur Selbſtbelehrung für Schiedsmänner, Grundelgenthümer, 

Handels und Gewerbetreibende aller Klaſſen, herausgegeben von den Oberlaudes⸗ 

„ Gerichts⸗Aſſeſſorein A. It, und M. P. Schulz. a a 

72 Bogen Ler:⸗Oetabo in 2 Bänden (Preis 4 Rthlr.) oder auch in 12 monatlichen 
„FEFE Heften ( 10. Sg) zu beziehen 


Nicht nur die geachtetſten jüriſtiſchen und politiſchen Zeitungen, ſondern auch 

viele der Herren Präſidenten der Königl. preußiſchen Provinzial⸗Regierungen haben 

über dieſes, mehr denn 3000 Artifel umfaſſeude Werk, wegen feiner. innern Gedie⸗ 
genheit, faßlichen Darſtellung und Vollſtändigkeit in den bei der Verlagshandlung 


einzuſehenden Reſeripten ein ſehr günſtiges Urtheil gefällt, und etz theils für ihres 
Negierungsbibliotheken angekauft, theils auch öffentliche. Empfehlungen. deſſelben in 


ihren Regierungs⸗Amts blättern veranlaßt. 


* 


. * Der m: i et h u n gem 5 5 5 7 8 
30. F bis 2 Zimmer in der Langgaſſe, nach vorne, find monatl. od. halbjah., au 
einzelne Perſonen zu vermiethen. Näheres daſelbſt. 142002, 22 

31. Hundegaſſe, am Kuhthor g 291., iſt eine neu decornte und meublirte 
Stube und Kabinet an einen ruhigen Mietßer zu vermſethenn N 
32. 1 Stall, mit Wagengelaß, auf der Mechtſtadt, iſt eillig zu bermiethen⸗ 


= Näheres Langgaſſe M 2002 


P 


5 . — 2138 


33. Langgaſſe MP 371. find: eine meublirte Haugeſtube, eine meublirte Hinter: 
finbe und Stallungen zu vermiethen. a FE = 
345 Heil: Geiſtgaſſe . 757. iſt ein Logis mit Meubeln zu vermiethen. 


2 ˙QAmA . 


8 Auction e n. N 8 2 
355 Donnerſtag, den 8. Oktober 1840, Vormittags 10 Uhr, wird der Unterzeich⸗ 
nete im Gaſtſtalle des Herrn Veil auf Kneipab, hohe Seite, : 
M Circa 60 Stuck fette Maſtſchweine 
auf freiwilliges Verlangen durch öffentliche Auftion verkaufen; auch kann anderes 
lebendes Indentarium zur Verſteigerung dahin gebracht werden. . 
e 


N a Engelhard, Auctionator, ü 

30. Freitag, den 9. Oetober 1840, Vormittags 
10 Uhr, werden die Mäkler Richter und Meyer im Hauſe Jopengaſſe 22 
5594. an den Meiſtbietenden gegen bagre Bezahlung in öffentlicher Auction verkaufen: 
2 Eine Parthie vorzüglich ſchöne große mahagon Pyramiden⸗Fournire und 
N Ein Parthiechen extra feine Jacaranda⸗Fournire. 5 
Sgchen zu verkaufen in Danzig 

Mobilia oder bewegliche Sachen. a 

3 Dr. Voglers bewahrte Zahntinktur in Faſchchen a 


Pfund 10 Sgr., deſſelben er brobtes Magenbatker a 15 Sgr., und achter Rigaer 
und 10 Sgr., beitelden er 9 a ger - ) 
Balſam iſt ſtets vorräthig bei - E. E. Zingler. 


38. Eine fünfjährige, 5 Fuß große „ fein gerittene Fuchs⸗Engländer⸗Stute ohne 
Abzeichen iſt verkäuflich und täglich um 5 Uhr Nachmittag in der Reitbahn zu ſehen⸗ 


3 Reife Weintrauben find käuflich zu kaben Zten Damm W 1427. \ 
40. S Eine glänzend ſchwarze jetzt zur Dreffur‘ geeignete ſehr ſchöne Hühner? 
hündin, auch einige von dieſer und neufundländer Abkunft, ſchön gezeichnete junge 

Hunde, ſind käuflich zu haben Schüſſeldamm, St, Jacob A 939. 4 


41. 1 neuer Spazierwagen auf Druckfed., 1 und 2-fpännig, 1 Jagdſchlitted, } | 
Sattel, Geſchirre, Häckſellade, Futterkaſten ꝛc. iſt zu verkaufen Langgaſſe NE 2002. 
42. Das längſt erwartete hol. Kanarien⸗Saat iſt jetzt angekommen. 

43. Extrait de Circassie. 


Ganz nen entdecktes Schönheitsmittel, weiches die Haut auf überraſchende 
Weiſe von allen Flecken reinigt, derſelben jugendliche Friſche giebt und die Farbe 
beſonders hebt und verſchönt, kurz der Haut den ſchönſten und zarteſten Teint giebt. 
2 ERS Dimenfon & Co. in Paris. 
In Danzig befindet ſich die einzige Niederlage, das Flacon zu 1 Rehlr. ber 
Herrn TS E'. E. Zingler 


„„ 5 


% 


Sooo οοοοοοοοοοοοοο e οοοτννοοο 
44. Von den in Leipzig eingekauften Waaren gingen ſchon ein: wollene & 
und baumwollene Unterkleider, Strümpfe und Halbſtrümofe, Halswärmer, 3 
© 
2 


> Pulswärmer, wollene Shawls, ſo wie verſchtedene Broncen zu 


7 K 2 „ 

ö Gardienen⸗ Verzierungen, und empfehle dieſe Wagren zu den 8 
S möglichft billigen Preiſen. H. A. Harms, Langgaſſe MM 520 5 
See ee eds 86 e See ee e eden 
45. Es iſt wegen Veränderung ein Haus billig zu vermiethen und ſofort zu 
beziehen. Zu erfragen Langgarten 2 194. ; . 
46. g Ein Stuhlwagen mit Druckfedern iſt zu verkaufen Holzmarkt 
. NE 32. beim Schmiedemeiſter Schipper. g 
47. Friſche große Holſteiner Auſtern empfing die zweite Sendung 
und erlaſſe a 6 Rthlr. pro 100. 2 Carl E. A. Stolde.: 

48. Zwei Fenſtek⸗Auftritte, 1 Bettrahm und 1 defecter Globus iſt zu verkaufen 
kleine Tobiasgaffe, im Speicher über der Strohgaſſe. : 8 
49. Leichte Cigarren, 100 Stück 10 Sgr. bis 1 Rthlr., im Tauſend billiger, 
empfiehlt = C. F. Gelhorn, Fiſchmarkt M 1591. 


e οοο 


ke) 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


50. Dienſtag, den 27. October d. J., ſoll auf freiwilliges Verlangen das 
Hrundſtück auf dem Rammbau, Servis⸗ M 1199., Hypotheken⸗M 47., im Artus⸗ 
hofe an den Meiſtbietenden verkauft werden. Die Hälfte des Kaufgeldes kann dar⸗ 
auf ſtehen bleiben. Die Bedingungen, Taxe und Beſitzdocumente ſind täglich bei 
mir einzuſehen. J. T. Engelhard, Auctionator. 

2 “ ER a 


Am Sonntage den 27. September find in nachbenannten Kirchen zum 
i erſten Male aufgeboten: 


St! Marien. Der Bürger und Kürfchner Johann Heinrich Loleytis mit Igfr. Anna Caroline 5 


N Krauſe. 
Der Forſtamts⸗Sekretair Herr Karl Guſtav Griſchow in Philippi bei Berendt 
mit Igfr. Caroline Emilie Tietz f 25 e 
Der Profeſſor am biefigen Gymnaſtum Herr Dr. Joachim Marquardt mit Igfr. 
Pauline Meyer. 5 s %% 
Der Bürger und Tapezirer Herr Valentin Becker hieſelbſt mit Igfr. Wilhelmine 
Schansroffsky ! i ; 2 
ER Der Diener Friedrich Schröter mit Igfr. Johanna Kluge. 8 ö 
1 Der Schuhmachergeſell Carl Zander mit Wilhelmine Klanfke. en Aale 
Königl. Kapelle. Der Eigentbümer und Schmidt in dem Dorfe Zigankenberg, Wittwer Anton 
EEE Klawinski mit feiner Igfr. Braut Catharina Preiß, wohnbaft in Danzig. 
St. Trinitatis. Der biefige Bürger und Zimmergeſell Johann Ferdinand Lade mit Frau Anna 
: x verwittwete Schipper. x 5 8 
a ö Der Schuhmachergeſelle Friebrich Julius Bark mit Anna Wlilbelmine Treichel. 
St. Johann. Der Rittergutsbeſitzer auf Kepenau in Pommern Herr Theodor Neitzke und. 
Jofr, Jacobine Albertine Schmidt. e 5 


\ 


— 149 


St Gaben Herr Otto Friedrich Drewkt wirt Jungfrau Wilhelmine Adelheide Sieglinde N 


Boeszermeny. 


Der Schloßergeſell Adolph Auguſt Mielcke mit Igfr. Cöroline Schadadı, RE. 

Der Bärger und Tapezierer Herr Valentin Becker mit Sfr, Louiſe Wilhelmise Er 

Schansroffskt. 2 
Ei. Bartholomä, Der Bürger und Victualienbaͤndler Herr Johann Wilbelm Sonnenburg mſt 
RE Igfr. Charlotte Antoinette Augſtein. 25 


St. Barbara. Der deſignirte evangel— Prediger zu Hela Herr Karl Wilhelm Schw mit Igfr. „ 
Dorothea Emilie Lignitz. f 


72 

Der Fleiſcher Herr Michael Hobbieter mit Igfr. Rofalie Amalie Holland. i * 

St. Peter. Heinrich Adolph Krahmer, Backer in St. Albrecht, mit Igfr, Laura Friederikte 
5 Amalie Stuhlmacher. 5 


St. Eliſabeth. Sn Friedrich Drewke mit Jungfrau Wilhelgune Adelheide Siegelinde ö 
beszermeny. 
St. Salvatır. Der Bürger und Victualienbändler Johann Wilhelm Sonnenburg mit Jungfrau 
l Charlotte Anto nette Augſtein. 
Der 1 aaell: Johann Jacob Kohl mit Igfr. Conſtantia Wilhelmine 
rich. 
St. Brigitte, Der Arbeitsmann Martin Kluf mit feiner verlobten Braut Chriftina Hein. 8 
St. Nicola. Der Tiſchler und Junggeſell Valentin Ferdinand Nogowoki mit der Igfr. Ca⸗ 
8 tharine Winowski, des Breltſchneiderme iſters Franz Winowski aͤlteſte Igfr. 
Tochter. ? 


n " N. * > ——V—T——— TR 
Anzahl der Se Copulixten und Geſtorbenen. 
Vom 20. dis den 27. September 1840 
anden ig edc Kirchſorengeln 41 geboren, 9 Paar Kere 5 
; und 25 Perfonen Degraben, e 3 
ee ee 1 
Wechsel- und Geld Cours. 
Danzig, den 5. October 1840. 


Silbrgr.| Silbrgr. Friedrichsd’or. . ... - 
London, Sicht 
— 3 Monat . — KAugustd'or 160 
Hamburg; Sicht 3 . — Ducaten, neue 97 
: — 10 Wochen — I. dito alte 97 
Amsterdam, Sicbt g Kassen-Anweis, Rt! =, 
— 70 Tage Br h 
Berlin,.d Tage. lee 2 e 
— 2 Monat less 
Paris, 3 Monat — | i 
Warsehau, 8 Tage 5 ee, 
3 ont 8 - — 
5 — ——— —L—ů— 


